
Ein Gesicht des amerikanischen Rechtsextremismus: Mitglied der White Brigade. Mark Peterson/Redux/Laif

Wie der Faschismus in 
den USA Fuss fasst
Sie bezeichnen sich als Separatisten, als Chauvinisten, keines-
falls als Faschisten. Alles halb so wild? Die extreme amerika-
nische Rechte erlebt einen HöhenguW. üas heisst das fMr die 
6idterm-üahlen am N. Vovember? 
Von Robert Evans (Text) und Michael RüeÜ (zberset,ung)3 10.02.820p

Sie Welten als Kolksreferendum Mber den politischen Uurs von PS-ärTsident 
Donald :rumpB die anstehenden UonWress- und Senatswahlen am N. Vo-
vember. Doch es steht noch mehr zur Debatte. VTmlich die FraWe, ob der 
Faschismus sein Comeback in der amerikanischen äolitlandschaE auf eine 
nTchste Stufe heben wird. 6indestens fMnf chancenreiche Uandidaten fMr 
die üahlen haben sich in faschistischer, antisemitischer und rassistischer 
üeise WeTussert.

üerden republikanische äolitiker als Rassisten oder Faschisten entlarvt, 
stellen WemTssiWte Uonservative die schwarzen Schafe in den eiWenen Rei-
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hen in der ReWel an den äranWer. AllerdinWs nur dann, wenn die 1eweise fMr 
deren Ansichten zu deutlich sind, um sie iWnorieren zu können.

–in Wutes 1eispiel hierfMr ist äaul Vehlen, der die republikanischen Kor-
wahlen im J. üahlkreis von üisconsin verlor. Vehlen wurde zuerst von 
prominenten konservativen FiWuren wie –x-KizeprTsidentschaEskandida-
tin Sarah äalin oder :rumps ehemaliWem 1erater Steve 1annon unterstMtzt 
G bis «ournalisten aufdeckten, dass sich der Uandidat fMr die 1eweWunW 
der weissen Vationalisten starkmacht. Vehlen war zu »ast beim antisemi-
tischen äodcast jFash the VationZ, wo er vorWeschlaWen hatte, dass der yM-
dische Chefredaktor einer IeitschriE jsich selbst deportierenZ und jeine 
UuWel fressenZ solle.

Vehlens PnterstMtzerinnen liessen ihn darau8in fallen. Doch Thnliche 
Uandidaten stehen am N. Vovember zur üahl, so etwa der Veo-Uonföde-
rierte Core5 Stewart in KirWinia. 2m «uni dieses «ahres bot ärTsident :rump 
Stewart seine PnterstMtzunW an G dies, nachdem der Uandidat an üahl-
veranstaltunWen mit der FlaWWe der konföderierten Staaten aufWetreten war. 
Das wTre vor ein paar «ahren noch kein Stein des Anstosses WewesenB Die 
FlaWWe des SMdens aus dem 1MrWerkrieW von J0NJ bis J0N7 Walt als tradi-
tionelles S5mbol von southern pride. Doch sukzessive wurde sie umWedeu-
tet. SpTtestens seit der –rmordunW schwarzer UirchenWTnWer in Charleston 
im «uni 93J7 durch einen yunWen Rassisten und seit den Demonstrationen 
Rechtsextremer in Charlottesville im AuWust 93JL ist sie untrennbar mit 
Rassismus und Separatismus verbunden. 

6Tnner wie äaul Vehlen und Core5 Stewart verneinen selbstredend, dass 
sie mit dem Faschismus s5mpathisieren. Selbst nach seinem AuEritt in ei-
nem faschistischen Audio-äodcast leWt Vehlen nach wie vor üert auf die 
FeststellunW, er selber sei kein Faschist. 

Das sehen viele 1eobachter anders, fMr sie stehen 6Tnner wie er an der 
Spitze eines neuen amerikanischen Faschismus. Doch bevor wir diesen We-
nauer anschauen, ist ein 1lick auf die »eschichte nötiW.

Die Wurzeln der amerikanischen Faschisten
2n den JOÜ3er-«ahren unterhielt der Deutsch-Amerikanische 1und G eine 
nationalsozialistische «uWendorWanisation G zwanziW :raininWslaWer und 
siebziW lokale ViederlassunWen in den PSA. 6it 1eWinn des Iweiten üelt-
krieWs wurden dieser 1und und andere faschistische »ruppen verboten. 
Doch bereits JN «ahre nach UrieWsende WrMndete ein Wewisser »eorWe ‹in-
coln Rockwell die Amerikanische Vazi-äartei und sorWte damit fMr eine 
üiederbelebunW des amerikanischen Faschismus. Rockwell war Kerfech-
ter einer t5pisch amerikanischen :aktikB Rassen sollen nicht ausgelöscht, 
sondern lediWlich getrennt werden.

üenn heute moderne Faschisten wie der Alt-RiWht-2deoloWe Richard Spen-
cer behaupten, sie seien weisse Separatisten, nicht Rassisten, wandeln sie 
damit auf »eorWe ‹incoln Rockwells Spuren. Rockwell war unter anderem 
bekannt dafMr, dass er die militante Schwarzen-›rWanisation Vation of 2s-
lam (nanziell unterstMtzte und soWar an deren KeranstaltunWen auErat. –r 
sah die ›rWanisation als KerbMndete in seinem Uampf fMr RassentrennunW. 
JONL wurde Rockwell von einem seiner eiWenen 6itstreiter ermordet, wor-
au8in die 1eweWunW yahrzehntelanW im Halbdunkel vor sich hin veWetierte. 
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George Lincoln Rock-ell (vorne Mitte) gründete 05A5 die Nmerikanische Ia,iwartei und galt als Verfechter der Rassentrennung. 
Lee Lock-ood/The LFCE Fmages yollection/GettS Fmages

Mitglieder der Cirst9Wave9Gruwwe League of the Douth an einer rechtsextremen Oemonstration in DhelbSville3 Tennessee3 
im 7ktober 820#. Oer Dlogan der 4BlackLivesMatter9Be-egung3 die sich gegen Ge-alt gegen Dch-ar,e einset,t3 -urde von 
rechtsradikalen Gruwwen adawtiert. Mark Peterson/Redux/Laif

Als Donald :rump 93J7 seinen Korwahlkampf hochfuhr, löste er damit 
die üiederWeburt der amerikanischen Faschisten aus. Iwei unterschiedli-
che üellen solcher »ruppierunWen sorWen seither fMr Aufsehen. Die erste 
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umfasst ›rWanisationen wie die j:raditionalist üorker äart5Z, jKanWuard 
AmericaZ und j2dentit5 –vropaZ. Sie alle existierten bereits vor den üahlen 
93JN, sind aber mit :rumps AufstieW zum ärTsidenten erstarkt.

Diese »ruppen der wrst va«e, der ersten üelle, bezeichnen sich als weis-
se Vationalisten oder weisse Separatisten, aber vermeiden in der ReWel das 
Rassismus-‹abel der jühite SupremacistsZ. Auch weisen sie den Korwurf 
von sich, Faschisten zu sein. AllerdinWs wurden in den verWanWenen zwei 
«ahren dem 6edienkollektiv Pnicorn Riot diverse Weleakte Chats aus dem 
2nneren dieser »ruppierunWen zuWespielt. Fast eine 6illion äostinWs auf 
dem KideoWamer-Chat jDiscordZ sind auf diese üeise ö)entlich Wewor-
den. Darin bezeichnen sich die Aktivisten reWelmTssiW selbst als FaschistenB

Kmob-atU#nit ktradovor:erM [att hats sehr gut gesagt, …]F ich -in Laschist, 
veil ich beinen eigenen feuten helEen vill, das ist richtig und -asta. »s ist geU
recht.W

Diese »ruppen erlebten ihren Höhepunkt bei  der bereits erwThnten 
Pnite-the-RiWht-UundWebunW 93JL in Charlottesville. –ine »eWendemon-
strantin wurde damals durch einen UundWebunWsteilnehmer Wetötet, zwei 
äolizisten starben, als ein äolizeihubschrauber crashte. Damit wendete sich 
das 1lattB Kiele S5mpathisanten nahmen Abstand von diesen »ruppierun-
Wen der ersten üelle. 

Doch damit laW der amerikanische Faschismus nicht etwa darnieder. Die 
second va«e, also ›rWanisationen der zweiten üelle, hatten lTnWst aus den 
Fehlern ihrer KorWTnWerinnen Welernt. Sie waren erst nach :rumps üahl 
entstanden. 2hre VamenB järoud 1o5sZ und jäatriot ära5erZ.

Diese Second-üave-»ruppen weisen yede rassistische 6otivation strikt 
von sich. So nehmen zum 1eispiel die äroud 1o5s äersonen aller Rassen 
und ReliWionen als 6itWlieder auf. Sie sehen sich als jwestliche Chauvini-
stenZ, nicht Rassisten. Die andere »ruppe, äatriot ära5er, de(niert sich als 
»eWnerin der Antifa, der linken antifaschistischen Vetzwerke, von denen 
es in den PSA diverse Wibt. Der »rMnder von äatriot ära5er, der einstiWe 
Senatskandidat «oe5 »ibson, ist selber asiatischer HerkunE. Seine ›rWa-
nisation will sich nicht als faschistisch oder rassistisch verstanden wissen. 
üieso werden sie also dennoch immer wieder als Faschisten bezeichnet?

Woran man in den USA des Jahres 2018 eine Faschistin 
erkennt
Vehmen wir eine der bemerkenswerten Stories im amerikanischen äolit-
yournalismus. Sie dreht sich um Iina 1ash, eine AnwTltin aus üashinWton-
 D.C. und ehemaliWe yuristische 6itarbeiterin des frisch bestTtiWten Richters 
am ›bersten »erichtshof, 1rett UavanauWh. 1ash machte live im nationalen 
Fernsehen die j›UZ-»este. Diese Wilt als –rkennunWszeichen unter 6itWlie-
dern der extremen Rechten. 1ash wurde umWehend vorWeworfen, damit fMr 
die YberleWenheit der weissen Rasse Weworben zu haben.

Auf :witter WinW die »eschichte ab wie eine Rakete. 1is schliesslich ihr –he-
mann, ein 1undesstaatsanwalt, sich zu üort meldete. Seine Frau sei sowohl 
6exikanerin als auch «Mdin G und –nkelin von Holocaust-Yberlebenden. 
Damit war der 1eweis dafMr erbracht, die twitternden ‹inken und Antifa-
schisten als paranoide Spinner zu entlarven. 

Doch sie hatten allen »rund, Wenau hinzuschauen. Vur fMnf :aWe vor der 
:K-YbertraWunW hatte der jAtlanticZ aufWedeckt, dass 2an Smith, ein –in-
wanderunWs-Anal5st im 6inisterium fMr Heimatschutz und reWelmTssiWer 
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SitzunWsteilnehmer im üeissen Haus, wiederholt in –-6ail-Uontakt mit 
–xponenten rassistischer ›rWanisationen stand.

2n seinen –-6ails machte Smith einen üitz mit dem Vazi-üort jyuden-
freiZ und sprach den üunsch aus, ein 1ier trinken zu Wehen mit 6atthew 
äarrott, damals Sprecher der :raditionalist üorker äart5 G yener »ruppie-
runW, die als treibende UraE hinter der fatalen UundWebunW in Charlottes-
ville stand.

2n den Weleakten Discord-Chats der üorker äart5 wird die ›bsession deren 
6itWlieder fMr Weheime Ieichen deutlich. PnzThliWe 6ale wird die ›U-»e-
ste Wenannt. Die Aktivisten erwThnen reWelmTssiW die VotwendiWkeit, ihr 
j6achtlevelZ zu verstecken G was im üesentlichen bedeutet, dass sie ihre 
faschistische »esinnunW verschleiern wollen. :5pischerweise raten sie ein-
ander davon ab, auf KeranstaltunWen Hakenkreuze zu zeiWen, weil jVorma-
los keine Vazis möWenZ.

«oe5 »ibson, »rMnder von äatriot ära5er, Wibt vor, sowohl WeWen Antifaschi-
sten als auch WeWen jRassisten, Vazis oder wen auch immerZ zu sein. Doch 
in üahrheit sind »ibsons Uontakte zu Rassisten Wut dokumentiert. Iahl-
reiche faschistische Aktivisten sind an KeranstaltunWen von äatriot ära5er 
Wesichtet worden.

»avin 6c2nnes ist 6itWrMnder des ‹ifest5le- und «uWendmaWazins jKiceZ, 
das unter anderem auch in der Schweiz tTtiW ist. 6c2nnes ist aber auch 
»rMnder der äroud 1o5s. Seiner 6einunW nach ist seine »ruppierunW eine 
jwestlich-chauvinistischeZ 1ruderschaE. –s ist yedoch nicht schwer, öf-
fentliche Statements auf :witter der äroud 1o5s Canada zu (nden. –s 
beWlMckwMnscht indirekt Vazideutschland zu seinem je4zienten Kölker-
mordZB

KGenn [igranten ib Ne-urtsland des zaSisbus Dcheisse -auen, soll ban sich 
nicht vundern, dass die Dtibbung :ippt. üas sind die unterdrAc:ten V-:öbbU
linge der feute, die einen eäSienten ?öl:erbord -egangen ha-en. ?ielleicht 
v rs -esser, hö ich Su -lei-en und sich Su integrieren W

IuWeWeben, die äroud 1o5s und äatriot ära5er sind ö)entlichkeitstauWli-
cher als »ruppen wie die :raditionalist üorker äart5. Sie loben in der ReWel 
nicht Hitler, sondern drMcken ihre S5mpathie fMr ansatzweise salonfThiWe-
re Faschisten wie den chilenischen Diktator AuWusto äinochet aus. So We-
sehen sind sie der jAlt-‹iWhtZ zuzuordnen, wie die faschistischen »ruppen 
der ersten üelle die zweite nennen. Doch Werade weil sie etwas moderater 
und damit mehrheitsfThiWer sind, sind diese frischen »ruppierunWen auch 
WefThrlicher als die Tlteren ›rWanisationen. 2ndem sie sich vom Fanatismus 
distanzieren, Wewinnen sie in der ö)entlichen 6einunW an 1oden G und 
können leichter neue 6itWlieder anwerben.
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GemJssigte Decond9Wave9Gruwwen agieren vordergründig vernünftiger als ihre Vorreiter: 6oeS Gibson (Mitte)3 Gründer der Patriot 
PraSer3 sagt am 8 .ZNugust 820# ein in yrissS Cield3 Dan Crancisco3 gewlantes Treffen ab3 da er vermeiden -olle3 dass unschuldige 
Menschen verlet,t -erden. Kuvor hat er in Videowosts ,u Provokationen gegen die Nntifa aufgerufen. Marcio 6ose Danche,/NP 
Photo/HeSstone

Ein Yiwster -ird ,um rechten Provokateur: Gavin McFnnes3 Gründer der Proud BoSs3 an einer Nlt9Right9Oemonstration in Ie- 
?ork. Dusan Watts/I? OailS Ie-s/GettS Fmages
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Wie moderne Faschisten Mitglieder rekrutieren
2m Chat zur älanunW der Pnite-the-RiWht-UundWebunW in Charlottesville 
schrieb der Aktivist «ason UesslerB jDie FlaWWe der Uonföderierten ist DAS 
1–S:– S5mbol, weil sie von den SMdstaatlern Weliebt wird, die kurz davor 
sind, wie wir zu werden, wenn wir sie von der HaltunW Ö:radition, nicht 
HassQ abbrinWen können.Z

Das ist ein 1eispiel fMr j–ntr5ismusZ, den Kersuch von Faschisten, normale 
Uonservative fMr extremeres »edankenWut zu Wewinnen. Pltrarechte Akti-
visten wissen, dass sie in den PSA nur eine kleine 6inderheit sind. 2hre Iie-
le können sie nur dann erreichen, wenn sie möWlichst viele neue ‹eute auf 
ihre Seite ziehen. Pm dies zu bewerkstelliWen, mischen sie sich an UundWe-
bunWen unter normale :rump-AnhTnWer und provozieren aus deren 6itte 
heraus linke »eWendemonstranten G damit diese handWreigich werden. Die 
üahrnehmunW der »ewalt von links schweisst so die Rechte zusammen.

2m Discord-Chatraum schrieb der bereits zitierte «ason UesslerB  j2hr 
seid  alle  einWeladen,  dieses  üochenende  nach  Charlottesville  zum 
äroud-1o5s-–vent zu kommen. üir werden Antifa-äroteste auslösen und 
die Alt-‹iWht in IuWzwanW brinWen. :raWt einfach eure 6A»A- 6ake Ame-
rica »reat AWain -HMte und mischt euch unter die äroud 1o5s. Das wird lu-
stiW.Z

2n einem anderen ChatbeitraW schrieb erB j1rinWt euren 6A»A-Hut, wenn 
ihr einen habt. üenn die Antifa uns anpöbelt, siehts aus, als ob sie durch-
schnittliche :rump-AnhTnWer und Alt-‹iWht attackieren wMrde.Z

Die Tussere üahrnehmunW ist der SchlMssel fMr diese »ruppierunWen. Sie 
haben frMh Wemerkt, dass ihnen eine äositionierunW gegen die Antifaschi-
sten mehr brinWt als eine EAr ihre 2deoloWie. üer ihre ChatloWs durchforstet, 
stösst auf mindestens einen Aktivisten, der zum Faschismus fand, indem 
er sich eiWentlich fMr die Antifa interessiert hatte. 

6itWlieder dieser Chatforen tauschen sich reWelmTssiW darMber aus, was ih-
ren –instieW in die Szene auslöste. Sonderbar wirkt, dass eine der hTu(Wsten 
–instieWsdroWen jUekistanZ ist, ein von Kideospielern erfundener j–thno-
staatZ. jUekistaniZ Weben sich als AnWehöriWe einer unterdrMckten ethni-
schen 6inderheit aus. Der populTre britische outuber Carl 1enyamin, der 
sich selber jSarWon of AkkadZ nennt, versuchte die Uekistani soWar als eth-
nische 6inderheit in der britischen KolkszThlunW anzuWeben. Die Wanze 
YbunW wurde zur »amer-äarodie der echten FlMchtlinWskrise. 

1is yetzt habe ich in den Discord-Chats drei Aktivisten Wefunden, die Ueki-
stan oder Uekismus als ihr :or zum amerikanischen Faschismus anWeWe-
ben haben. üitze Mber FlMchtlinWe und RassenidentitTt scheinen als Ua-
tal5sator fMr weissen Vationalismus zu dienen. Dabei Wilt es zu erwThnen, 
dass die FlaWWe von Uekistan bloss eine farblich umWestaltete Kariante der 
deutschen ReichskrieWsgaWWe ist.

FlaWWen von Uekistan bieten daher amerikanischen Faschisten ein proba-
tes 6ittel, um WeWenMber anderen ihre 2deoloWie sichtbar zu machen G und 
sich WleichzeitiW bei 1edarf davon distanzieren zu können. Solche FlaWWen 
tauchen bei ärotesten der extremen Rechten hTu(W auf. 6an tri  derartiWe 
S5mbole etwa beim jPnite the RiWht 9.3Z in üashinWton D.C. an. Auch wTh-
rend eines äatriot-ära5er-6arsches in äortland, ›reWon, tauchte ein De-
monstrant mit Uek-S5mbolen auf.
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Lustig und harmlosfi 7der Erkennungsmerkmal faschistischer Gesinnungfi Oer Uktive Ethnostaat Hekistan3 in Washington O.y. 
vertreten an einer rechten Creedom9of9sweech9RallS am Lincoln Memorial. Mark Peterson/Redux/Laif

Recherchen zeiWen, dass moderne Faschisten nicht sofort in ihren Yber-
zeuWunWen ankommen, sondern sich Schritt fMr Schritt dorthin beweWen. 
Das beWinnt mit outube-Kideos von SarWon of Akkad oder Kerschwö-
runWstheoretikern wie Alex «ones. üitze Mber Vazis und den Holocaust auf 
der Social-6edia-Site j chanZ werden nach und nach zu echten Yberzeu-
WunWen. –s existiert ein Wanzes kos5stem von 2nhalten, die yunWe 6Tnner 
von der ironischen 1emerkunW Mber den Faschismus zur Ybernahme von 
faschistischer »esinnunW fMhren.

All das kann man in diversen archivierten Discord-Chats nachlesen. –twa 
die Uonversation eines 6annes, der beim :hema «uden bereits MberzeuW-
ter Faschist ist, sich dennoch damit schwertut, an den Vationalsozialismus 
zu Wlauben. Pnmittelbar erhTlt er eine ‹iste mit ‹esesto), inklusive eines 
J3-seitiWen äDFs mit Vazi-ReWeln und eines outube-Kideos mit dem :itel 
jAdolf Hitlers üarnunWZ.

All die 6emes mit dem zum Hasss5mbol mutierten Cartoon-Frosch äepe, 
Kerweise auf Uekistan und andere Vischenaspekte der »amer-Uultur las-
sen Uonversationen Mber Faschismus als »eschwTtz unter 2dioten erschei-
nen. 1edenkt man zudem, dass zur jPnite the RiWht 9.3Z Werade mal dreissiW 
faschistische Demonstranten aufWetaucht sind, lieWt die KermutunW nahe, 
dass diese »ruppen ihren Ienit lTnWst Mberschritten haben. Doch die Fak-
ten sprechen eine andere Sprache.

Flirts mit Uniformierten
2m 6ai 93J0 verlanWte üilliam 6ost, ein 1MrWerrechtsanwalt aus dem Staat 
‹ouisiana, aufWrund des )entlichkeitsprinzips polizeiliche –-6ails, die 
Hassrede oder AusdrMcke wie jweisser »enozidZ enthalten. Seinem AntraW 
wurde stattWeWeben, –nde AuWust erhielt er die bestellten Dokumente. Sie 
zeiWen, dass äolizeibeamte ein Dokument teilten mit dem :itel jfull list of 

REPUBLIK p / 00

https://discordleaks.unicornriot.ninja/discord/view/945662?q=redpilled"%20\l%20"msg
https://discordleaks.unicornriot.ninja/discord/view/478408?q="%20\l%20"msg
http://www.davidlane1488.com/88precepts.pdf
http://www.davidlane1488.com/88precepts.pdf
  https://wgno.com/2018/08/30/lawsuit-claims-louisiana-state-police-has-antifa-roster-from-neo-nazi-site/
  https://wgno.com/2018/08/30/lawsuit-claims-louisiana-state-police-has-antifa-roster-from-neo-nazi-site/


antifa.docZ. Die ‹iste, die :ausende Vamen enthielt, stammte aus einer äe-
tition WeWen Donald :rump. 1esorWte 1MrWerinnen wurden so als Staats-
feinde Webrandmarkt. 1enutzer von j0chanZ, einer zeitweise abWeschalte-
ten Social-6edia-Site, die auch als RekrutierunWsplattform fMr faschisti-
sche 1eweWunWen diente, liessen das Dokument monatelanW zirkulierenB 
Iweck der YbunW war eine DesinformationskampaWne. Vicht zum ersten 
6al waren amerikanische »esetzeshMter auf :ricks wie diesen hereinWe-
fallen.

Am 99. April 93J0 trafen sich Veonazis in Vewnan, »eorWia, um ein Haken-
kreuz zu entgammen. Rund hundert ärotestierende aus der Antifa-Szene 
tauchten vor ›rt auf. 2hnen standen siebenhundert äolizeibeamte WeWen-
Mber. Iehn Aktivisten der Antifaschisten wurden festWenommen. –ine An-
fraWe bei den 1undesbehörden aufWrund des )entlichkeitsprinzips erWab, 
dass die Mbertriebene äolizeiaktion das –rWebnis von WefTlschten 2nforma-
tionen war, die eine rechtsradikale Facebook-»ruppe fabriziert hatte. Die 
falsche uelle G der die äolizei o)enbar »lauben schenkte G suWWerierte, 
dass zehntausend »eWendemonstranten am Vazi-–vent au reuzen wMr-
den. 

All dies folWt einem 6uster. Diverse Faschisten haben in den PSA das ver-
WanWene «ahr damit zuWebracht, ihr KerhTltnis zu den »esetzeshMtern zu 
verbessern G um die äolizei fMr ihren Uampf WeWen die Antifaschistinnen zu 
instrumentalisieren. 2n einem Artikel fMr das Rechercheportal j1ellinWca-
tZ sind von mir solche KorWTnWe dokumentiert. Die StrateWie entstand aus 
der –rkenntnis der Faschisten, dass die Antifaschisten derzeit in der Yber-
zahl sind. Rechtsextreme versuchen deshalb, die äolizei zu ihrem Schutz 
auf ihre Seite zu ziehen. Pnd sie Wlauben, dass ihnen die ›rdnunWshMter im 
Uampf WeWen die Antifa nMtzlich sein können. Das scheint zu funktionierenB 
2n Ualifornien etwa wurden äolizisten dabei erwischt, wie sie Faschisten 
behilgich waren, Antifaschisten zu identi(zieren.

–in Kideo einer äatriot-ära5er-Demo in äortland vom . AuWust dieses «ah-
res leWt den Schluss nahe, dass die StrateWie der VThe zur äolizei FrMch-
te trTWt. Die lokale äolizei erö)nete das Feuer auf friedliche »eWendemon-
strantinnen, eine SchockWranate traf einen 6ann am Hinterkopf G ein »e-
waltakt, den die AnhTnWer von äatriot ära5er selber nie WewaWt hTtten.

Die Iahl der 6itWlieder von HassWruppen stieW in den KereiniWten Staaten 
wThrend der letzten drei «ahre stetiW an. Pnd wThrend Faschisten auf den 
Strassen marschieren, Wewinnen ihre Ansichten in der 6ainstream-äolitik 
an 1oden. 2n einem Artikel vom J3. AuWust im jAtlanticZ unter dem :itel 
jDie weissen Vationalisten WewinnenZ, schreibt der Autor Adam Serwer, 
dass bekannte moderate Uonservative wie die 6oderatorin und Uommen-
tatorin ‹aura 2nWraham oder der «ournalist :ucker Carlson am nationalen 
Fernsehen immer hTu(Wer äositionen weisser Vationalisten und Faschi-
sten wiederholen.

KerWanWenen «uli etwa steiWerte sich Carlson vor laufender Uamera in einen 
üutanfall hinein, der wMrdiW Wewesen wTre, in die Weleakten Discord-Chats 
aufWenommen zu werdenB ‹ateinamerikanische ‹Tnder wMrden absichtlich 
die üahlen in den PSA beeingussen, indem sie einen üandel in der De-
moWra(e forcierten. 6it anderen üorten, sie entsenden aktiv ‹atinos, um 
die StimmkraE der weissen Amerikanerinnen zu schwTchen. Chris Cart-
well, ein ühite Supremacist, der in Charlottesville mitmarschiert war, saWte 
dazu, dass Carlson dem weissen Amerika mehr oder weniWer deutlich mit-
teile, jsich auf einen UrieW vorzubereitenZ.
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Ieona,is3 Nlt9Right9NnhJnger und White Duwremacists nehmen am 00. Nugust 820# in yharlottesville3 Virginia3 an einem 
Cackel,ug teil3 rassistische und antisemitische Parolen skandierend. Kach O Roberts/IurPhoto/GettS Fmages

Derzeit haben amerikanische Faschisten allen »rund zum ›ptimismus. 
Vicht  zuletzt,  weil  sie  einiWe  Uandidaten  fMr  die  anstehenden  6id-
term-üahlen in ihren Reihen zThlen.

G Arthur Jones, der in 2llinois kandidiert. –r war bis JO03 6itWlied der 
Amerikanischen Vazi-äartei. «etzt fMhrt er eine ›rWanisation mit Va-
men jAmerica FirstZ, er leuWnet den Holocaust und Wlaubt nicht an das 
j6ischen von RassenZ.

G Bill Fawell, noch ein Uandidat aus 2llinois. –r Wab zu ärotokoll, dass der 
AnschlaW vom JJ. September 933J aufs üorld :rade Center in Vew ork 
seiner 6einunW nach ein »emeinschaEswerk der »eheimdienste C2A 
und 6ossad sei. Auch bezMWlich der 6assenschiesserei von Sand5 Hook 
im «ahr 93J9, bei welcher zwanziW Uinder Wetötet wurden, Wlaubt er an 
eine KerschwörunW.

G John Fitzgerald kandidiert im JJ. üahlbezirk von Ualifornien. Seine 
üebsite besteht hauptsTchlich aus Hasstiraden WeWen 2srael. FitzWerald 
ist Holocaust-‹euWner und warnt reWelmTssiW davor, dass die «uden die 
6acht in den PSA Mbernehmen wMrden.

G Der bisheriWe UonWressabWeordnete Steve King, der in 2owa wiederWe-
wThlt werden will, vertritt die Ansicht, dass jdie westliche Iivilisation 
nicht mit den 1ab5s andererZ aufrechterhalten werden kann. –r ist ein 
Wrosser Fan von »eert üilders und ein entschiedener »eWner yeWlicher 
nichtweisser Iuwanderer.

G Corey Stewart, dem wir einWanWs beWeWnet sind, ein AnhTnWer der SMd-
staatengaWWe. –r kandidiert als Republikaner in KirWinia fMr den Senat. 
93JL besuchte er zusammen mit dem rechtsextremen «ason Uessler, ›r-
Wanisator der Pnite-the-RiWht-Demos, eine Uonferenz zu konföderier-
ten DenkmTlern.

Die 1eispiele zeiWenB Auch wenn sie weniWe sind, haben die Faschisten es 
Wescha , weit Mber ihrem UampfWewicht an –inguss zu Wewinnen G sowohl 
auf der Strasse als auch im nicht enden wollenden Uulturkampf der ameri-
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kanischen Vation. Sie sind seltsame und zum :eil lTcherlich wirkende »e-
stalten. Aber sie sind eine »efahr fMr das ‹and, seine 1ewohnerinnen und 
den Rest der üelt.

Am N. Vovember wird sich zeiWen, ob sie ihren Ienit erreicht haben. ›der 
ob sie lediWlich einen Iwischenhalt auf ihrem AufstieW hinleWen.

Zum Autor
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